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Herren Kreisliga A Gr. 2

Spfr Neckarwestheim : TSV Cleebronn 
Samstag, 01.04.2023, 17:00 Uhr

Spfr Neckarwestheim gegen TSV Cleebronn 6:9

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:6 in den Spielen und 35:23 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TSV Cleebronn ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga A Gr. 2 gegen die Spfr
Neckarwestheim. 195 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Bernd Siegel den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft in
ihrem 18. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten musste. Eine starke Leistung zeigte das untere
Paarkreuz mit Torschmied und Siegel, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Die richtige Herangehensweise hatten Fink / Schäfer beim 3:0-Sieg gegen Fischer /
Stumpf von Beginn an. Nicht so gut lief es dagegen daraufhin für Fink / Westphal bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Döffinger / Roth. Thornton / Thornton verloren ihr Match gegen Torschmied /
Siegel unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Es dauerte eine Weile, bis Moritz Fink seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Holger Roth quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften
Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an
die Gäste. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp
das Einzel insgesamt war. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Marvin Fink und
Robin Döffinger, das Marvin Fink letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Kaum Chancen ließ Heiko Schäfer beim 11:
7, 15:13, 11:9 seinem Gegner Daniel Stumpf. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann
Daniel Westphal sein Match gegen Jan Fischer noch mit 4:11, 9:11, 11:6, 13:11, 11:8. Bei einem
Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Heike Thornton hatte gegen
Bernd Siegel bei ihrer Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte anschließend Stine Thornton letztlich auf Lager, um Jens Torschmied final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler der Spfr
Neckarwestheim und des TSV Cleebronn in die Box. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Moritz Fink und Robin Döffinger entschieden, das Moritz Fink letztendlich gewann. Das
war nichts für schwache Nerven. Durch diese Niederlage liegt Döffinger nun bei einer Bilanz von 12:
18 seit Beginn der Saison. Auf verlorenem Posten stand Marvin Fink in den ersten beiden Sätzen
zunächst gegen Holger Roth, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:
2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Chancenlos war daraufhin Heiko Schäfer
gegen Jan Fischer nicht, aber mehr als ein 9:11, 11:8, 6:11, 12:14 sprang in dem anhand der TTR-
Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Vor dem Duell der beiden Vierer stand
es somit 6:6. Es dauerte eine Weile, bis Daniel Westphal seine 2:3-Niederlage gegen Daniel Stumpf
quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch
bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:10 (Westphal) und 10:17
(Stumpf). Heike Thornton hatte wenig später gegen Jens Torschmied bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
wenig zu bestellen. Stine Thornton bekam ihren Gegner Bernd Siegel beim klaren 0:3 nicht richtig in
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den Griff. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Thornton nun bei 0:2,
während Siegel bislang 14 Siege und 13 Niederlagen zu verzeichnen hat. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der Spfr Neckarwestheim die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 9:27 bei 4 Saison-Siegen, 13 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TSV Cleebronn erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 11:25. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 Spfr Neckarwestheim

Doppel: Fink / Schäfer 1:0, Fink / Westphal 0:1, Thornton / Thornton 0:1 
Einzel: M. Fink 1:1, M. Fink 2:0, H. Schäfer 1:1, D. Westphal 1:1, H. Thornton 0:2, S. Thornton 0:2 

 TSV Cleebronn
Doppel: Döffinger / Roth 1:0, Fischer / Stumpf 0:1, Torschmied / Siegel 1:0 
Einzel: R. Döffinger 0:2, H. Roth 1:1, J. Fischer 1:1, D. Stumpf 1:1, J. Torschmied 2:0, B. Siegel 2:0


